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Das neue Logo:
n	 Quadrat leicht nach untern versetzt
n	 Schrift fetter und größer
n	 Schrift in den Block integriert
n	 Grün dunkler, kräftiger

Logo
Das Logo der Universität Bielefeld wurde weiterentwickelt – der Name ist nun 
größer und in die markante Form eingebunden, das Grün des Logos dunkler 
und damit prägnanter. Die Proportionen des Logos wurden leicht verändert 
und auch die Schrift des Logos ist neu. So ist die Wiedererkennbarkeit sicherge-
stellt, das Logo insgesamt aber plakativer.

Das System der Flächen
Markantes Element des neuen Corporate Designs ist eine Farb-/Bildfläche, die ab-
geleitet aus dem Logo und grundsätzlich immer an dieses angeschlossen ist. Dieser 
Anschluss steht für Kommunikation. Die Fläche ist zum einen Haltelinie für den 
„Absender“ (Fakultät, Rektorat, Verwaltung etc.) und zum anderen „Inhaltsfläche“ 
für Bilder, Headlines, Farben. Bei einigen Anwendungen kommt eine zweite Fläche 
hinzu – die beiden Flächen überlagern sich; ein Symbol für die Interdisziplinarität. 
Eine zentrale Rolle hat dabei das Logo, das immer in der linken oberen Ecke steht.
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Farbig,

Menschen im Fokus
Vielfalt in Forschung und Lehre, interdisziplinär vernetzt, kommunikativ, 
aufgeschlossen und international ausgerichtet – zehn Jahre nach der Ein-
führung des bisherigen Corporate Designs, galt es, dieses Profil der Univer-
sität Bielefeld visuell neu zu transportieren. Die Lösung – gestaltet von der 
Bielefelder Agentur deteringdesign – liegt seit dem 10. Oktober vor. Damit 
erhält die Universität Bielefeld ein unverwechselbares Erscheinungsbild, 
das sie nach innen und außen vermittelt. Im Wettbewerb der Hochschulen 
präsentiert sie sich fortan modern, bunt und mit Menschen im Fokus – und 
das einheitlich in Print und im Internet. Das neue Corporate Design ist kein 
Bruch mit dem alten, sondern eine konsequente Weiterentwicklung und Er-
weiterung. Und doch beinhaltet das Konzept entscheidende neue Elemente. 

Haltelinie für 
Absender

Informationen, Vorlagen, Service 
Wichtige Informationen und die notwendigen Formatvorlagen für 
unterschiedliche Anwendungen werden vom Referat für Kommunikation 
im Internet zum Download zur Verfügung gestellt:

Für den professionellen grafischen 
Einsatz steht in Kürze ein umfang-
reiches Corporate Design Manual 
zur Verfügung.

Corporate Design

Geistes-, Sozial-, Technik- und 
Naturwissenschaften – gemeinsam unter einem Dach

www.uni-bielefeld.de /corporatedesign



Die Farben:
Das Dunkelgrün wird nach Mög-
lichkeit durch eine Farbe ergänzt. 
Die Zusatzfarbe ist immer die 
hellere aus überwiegend warmen 
Tönen. Die Vielfarbigkeit entsteht 
durch die Frequenz der Medien.

Farben
Die Hauptfarbe der Universität Bielefeld ist und bleibt Grün – die Logofarbe wird 
dunkler, die zentrale Sekundärfarbe ist ein heller Grün-Ton. Und: Es sind weitere 
frische Sekundärfarben hinzugekommen. Durch diese neue Farbigkeit soll die Viel-
falt der Universität vermittelt werden. Fakultäten und zentrale wissenschaftliche 
Einrichtungen erhalten dabei die Möglichkeit, sich individuell aus einem großen 
Spektrum eine Farbe auszusuchen und so eine spezifische Identität zu vermitteln. 

Schrift
Die neue Hausschrift der Universität Bielefeld heißt Fago. Es ist eine junge Schrift, 
die modern wirkt und für vielfältige Einsätze konzipiert ist. Sie wird für professio-
nelle Gestaltung von Werbemitteln (Broschüren, Flyer, Anzeigen etc.) und zum Teil 
im Internet eingesetzt. In Office-Anwendungen (Word, Powerpoint etc.) kommt die 
Schrift Arial zum Einsatz, die als Systemschrift auf den meisten Computern stan-
dardmäßig installiert ist. Das macht die Umsetzung des Corporate Designs für jeden 
Anwender in der Universität unkompliziert und spart die hohen Lizenzgebühren für 
eine flächendeckende Installation.

Bilder
Bilder spielen eine wichtige Rolle bei der grafischen Umsetzung des Profils. „Men-
schen in der Universität Bielefeld“ ist dabei das zentrale Element der neuen Bild-
sprache. Speziell für die Einführung des neuen Corporate Designs sind zahlreiche 
Fotos zu den Themen „Studium“, „Forschung“, „Leben“ etc. entstanden. 

Beispiele

Fago
[Fakultät | Verwaltung | Wissenschaftliche Einrichtungen]

…3 4 | 5 6
Universität Bielefeld

Die Fotos:
modern, spontan, lebendig, 
emotional, unkonventionell, 
kurzer Fokus.
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Lieber Kunde und Leser, falls Sie keine Probleme haben, diesen 

Blindtext schnell und zügig zu lesen, können Sie sich glücklich schätzen. 

Der verantwortliche Art Director, der Ihnen höchstwahrscheinlich 

gerade diesen Entwurf präsentiert, versteht sein typografisches 

Handwerk par excellence.

Er hat diesen Copyblock weder gestaucht, gezerrt, noch in Versalien oder 

gar in 6 Punkt Eurostile Outline gesetzt. Er hat ihn ganz einfach lesbar 

gemacht. Offenbar sogar ziemlich gut, sonst hätten Sie wohl schon 

einige Zeilen zuvor die Leselust verloren.

Beachten Sie nur die Zeilenbreite, die er gewählt hat. Sie ist weder 

zu lang noch zu kurz gewählt. Der dazugehörige Zeilenabstand ist 

ideal. Ihre Augen haben keinerlei Probleme, vom Ende einer Zeile in 

die nächste zu gelangen. Um einen solchen Art Director kann man Sie 

beneiden. Er nutzt den ihm gewährten gestalterischen Freiraum nicht, 

um sich selbst darzustellen, sondern Sie. Er weiß, daß es Wichtiges 

über Ihr Unternehmen oder Produkt zu sagen gibt. Und dem räumt 

er großzügig Platz ein. Dieser Mensch hat zweifelsohne nicht am 

Mäschäßutzets Inschtitut of Gräfick Ahts studiert. Er besitzt keine Bücher 

von Neville Brody oder April Greiman, und wenn doch, ordnet er sie 

im Regal unter Kunst ein. Statt dessen pflegt er eine liebevoll innige 

Beziehung zu Büchern von Tschichold und Otl Aicher. Und: Er liest sie. 

Sie sollten an dieser Stelle ruhig mal zu ihm rüberlächeln. Loben Sie 

ihn. Laden Sie ihn zum Essen ein. Denn Sie werden sicher noch viel 

Freude an seiner Arbeit haben. Beachten Sie nur die Zeilenbreite, die er 
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Spitzenforschung auf 
internationalem Niveau
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Stefan Student

Schülerstraße 255
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Ihre Bewerbung

Sehr geehrter Herr Student,

falls Sie keine Probleme haben, diesen Blindtext schnell und zügig zu lesen, 

können Sie sich glücklich schätzen. Der verantwortliche Art Director, der Ihnen 

höchstwahrscheinlich gerade diesen Entwurf präsentiert, versteht sein typogra-

fisches Handwerk par excellence.

Er hat diesen Copyblock weder gestaucht, gezerrt, noch in Versalien oder gar 

in 6 Punkt Eurostile Outline gesetzt. Er hat ihn ganz einfach lesbar gemacht. 

Offenbar sogar ziemlich gut, sonst hätten Sie wohl schon einige Zeilen zuvor 

die Leselust verloren.

Beachten Sie nur die Zeilenbreite, die er gewählt hat. Sie ist weder zu lang noch 

zu kurz gewählt. Der dazugehörige Zeilenabstand ist ideal. Ihre Augen haben 

keinerlei Probleme, vom Ende einer Zeile in die nächste zu gelangen.

Mit freundlichen Grüßen,

Petra Professor
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Petra Professor
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Bielefeld, 10. Juni 2008
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Blindtext für die Faktultät


